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Forum|Zum werk-material

Science Center von Baumschlager Eberle der

Science City eröffnet und soll in Zukunft zwei

Aufgaben erfüllen: Zum einen beherbergt es das neu

geschaffene Institut für Bewegungswissenschaften

und andererseits steht den Hochschulangehörigen

nun eine attraktive Sportanlage zur Verfügung.

Stealth-Volumetrie

Am Chemie-Gebäude vonMario Campi und dem

Physik-Auditorium von A.H. Steiner vorbei geht

man am Ende des «Kongress- und Meetingboulevards

» direkt auf den Haupteingang des

Sportzentrums zu. Hier knüpft das Gebäude an den

Campus an, indem es mit einer zweigeschossigen,

schwarz-grün spiegelnden Fassade die stärkste

Präsenz markiert. Je näher man jedoch kommt,

desto weniger tritt das Gebäude in Erscheinung.

Dazu tragen sowohl die geschliffene Stealth-

Volumetrie sowie die rundum auf ihr applizierte

neutrale gläserne Hülle bei, die fast nichts vom

Innenleben preisgibt, in der sich aber die ganze

Umgebung spiegelt. Auf diese Weise lassen sich

das tatsächliche Volumen und der Massstab kaum

ablesen.

Umso grösser ist die Überraschung beim Betreten

des Gebäudes durch den eingezogenen

Eingangsbereich hindurch. Man steht in einem strahlend

weissen, riesigen Foyer, und das Innere des

von aussen nicht sichtbaren Volumens spannt sich

plötzlich vor einem auf. Über die komplett
verglaste Längsseite des Foyers blickt man von oben

in die tiefer gelegene Dreifachturnhalle und am

Ende des Foyers über einen Geländeeinschnitt

wieder in die Natur hinaus. Hier herrscht kein
alter Turnhallenmief mehr. Mit diesem Ambiente,
das eher an die Bauten vonDietrich|Untertrifaller

für die Bregenzer Festspiele erinnert, ist die Halle
auch für festliche Anlässe problemlos nutzbar. Bei

Sportveranstaltungen kann zudem der Zugang

zur Tribüne vomRest des Gebäudes abgekoppelt

werden.

Von aussen kaum sichtbar ist ein Raumprogramm

von 5450m2 Nutzfläche grösstenteils

unterirdisch untergebracht worden: den grössten

Anteil hat das Ausbildungs- und Trainingscenter

mit der Dreifachturnhalle, um die herum sich die

Räume für Tanz, Gymnastik und Krafttraining
und die Garderoben gruppieren. Hinzu kommen
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